
POLIT ISCHE GEMEINDE WIL  SG

Vorgemeinde
für d i e  Amtsdaue r  1958/60

Freitag, 9. August 1957, 20.00 Uhr, in der Pfarrkirche zu St. Nikolaus

Traktanden:

1. Festsetzung de r  M i t g l i ede rzah l  des Geme indera tes

2. Festsetzung de r  M i t g l i ede rzah l  de r  Geschäftsprüfungskommission sowie de r
Zah l  de r  Ersatzmitgl ieder.

3. Best immung de r  Geha l t e  und  Tagge lde r  de r  M i t g l i ede r  des Gemeinderates,
des Gemeindammanns und  de r  Geschäffsprüfungskommission.

4. Kompetenz-  und  Kredi ter te i lung für besonde re  Bedürfnisse.

5. A l l geme ine  Umf rage .

Wer te  M i t bü rge r !

Nachdem d ie  Bürgerschaft i n  der  U rnenabs t immung  vom 23. Juni 1957 d ie  Vor-
l age  befr .  Revision de r  Geme indeo rdnung  mehrhei t l ich abge lehn t  ha t ,  b l e ib t
d i e  b isher ige Geme indeo rdnung  vom 22. Ok tobe r  1933 in  Rechtskraft, soweit
sie durch  das  Organisaf ionsgesefz vom 29. Dezember  1947 nicht  überho l t  ist
oder  m i t  demselben i n  Widersp ruch  steht.
Im Sinne von  Ar t .  6, l i f .  b der  Geme indeo rdnung  und  Ar t .  27 des Organisat ions-
gesetzes ha t  für d i e  am 1. Januar  1958 beg innende  neue  Amtsdauer  e ine  Vor-
gemeinde  sfattzuf inden. Diese ist m i t  Rücksicht au f  d i e  berei ts am 29. September
1957 durchzuführenden Wah len  de r  Geme indebehö rden  ungesäumt abzuha l fen .
Der Gemeindera f  stellt Ihnen i n  An lehnung  an  d i e  b isher ige Rege lung  fo lgende
An t räge :

Zu Ziff.1 Festsetzung der Mitgliederzahl des Gemeinderates

Der Gemeindera f  bean t rag t ,  an  de r  i n  Ar t .  12 de r  Geme indeordnung
festgelegten Zah l  von  9 M i t g l i ede rn  festzuhalten.



Zu Ziff.2 Festsetzung der MifgliederzaTil der Geschäftsprüfungskommission so-
wie der Zahl der Ersatzmitglieder

Antrag:
Es seien, w ie  bisher, 5 Mi fg l ider  und  3 Ersaizmifglieder zu wählen.

Zu Ziff.3 Bestimmung der Gehalte und Taggelder der Mitglieder des Gemein-
derates, des Gemeindammanns und der Geschäftsprüfungskommission

Anträge:
1. Es seien d i e  Gemeinderäte und  der Gemeindammann gemäss

Art. 13 der  Gemeindeordnung fix zu besolden.
Das Jahres-Gehalt bet rage:
a )  für jedes Mi tg l ied  des Gemeinderates Fr. 800. — .
b) für den Gemeindammann Fr. 20 000.— .

(Teuerungszulagen für l i t .  a und  b w ie  für das Gemeindeper-
sonal, derzeit 1 0 %)

2. Der Gemeinderat sei ermächtigt, d i e  Taggelder und Entschädigun-
gen seiner Mitg l ieder für Funktionen, welche nicht i n  d ie  Fixbe-
soldung einbezogen sind, w ie  bis anhin, nach seinem Ermessen
festzusetzen und auszurichten. ,

3. Die Entschädigung für jedes M i tg l i ed  der  Geschäftsprüfungskom-
mission betrage Fr. 200. — . Zu lage für den Präsidenten Fr. 50. — .
(Teuerungszulage 10 %).

Zu Ziff.4 Kompetenz- und Krediterteilung für besondere Bedürfnisse

Anträge:
1. Der Gemeinderat sei ermächtigt zum Kauf, Verkauf und Tausch

von Liegenschaften bis zu einem Kaufpreis bzw. Tauschwert von
Fr. 50 000.— für den Einzelfali, im Rahmen des eingeräumten jähr-
lichen Kredites.

2. Der Gemeinderat sei ermächtigt,  über anderweit ige, ausserordent-
liche Bedürfnisse bzw. Anschaffungen in  jedem einzelnen Falle bis
zu einem Befrage von Fr. 15 000. — , insgesamt aber jährlich nicht
über Fr. 40 000. — Beschluss zu fassen.

Wi l ,  den 19. Juli 1957

Namens  des  Geme inde ra tes

Der Gemeindammann:
Ä. Löhrer

Der Gemeinderatsschreiber:
J. Widmer


